
Jahreshauptversammlung 2025 der Budogruppe St. Georgen e. V.  

Auch dieses Jahr nahmen zahlreiche 
Mitglieder an der Versammlung teil. Nach 
dem Tode des 1. Vorsitzenden Karlo Torma 
wurde Andreas Schuler einstimmig zu 
seinem Nachfolger gewählt. Elisabeth Fitzel 
wurde erneut zur Kassenprüferin 
einstimmig gewählt. Die komplette 
Vorstandschaft und Kassenprüfer wurden 
ebenfalls einstimmig entlastet. Für 10 Jahre 
Mitgliedschaft wurden geehrt: Jana 
Wildner, Matthias Wälde, Katharina und 
Sabrina Kegel. Karlo Torma hätte dieses 
Jahr sein 50.Vereinsjubiläum als 
Gründungsmitglied gefeiert. Dass er das 
nicht mehr erleben konnte wurde an 
höherer Stelle anders entschieden.  
 
2. Vorsitzende Jana Wildner eröffnete die 
Versammlung mit einer Gedenkminute für 
Karlo Torma. Anschließend berichtete sie 

über die verschiedenen Aktivitäten des Jahres 2024: Das Jahr startete mit der 
Mattenputzaktion im Januar. Insgesamt wurden 8 Lehrgänge besucht und das 
Trainermeeting, das zur Lizenzverlängerung wichtig war. Im Mai wurde wiederum der 
traditionelle SV Lehrgang mit Jürgen Kestner durchgeführt. Am Anschluss gabs noch ein 
gemütliches Beisammensein mit Essen. Die Weihnachtsfeier im Dezember war mit 43 
Personen sehr gut besucht, ebenso das Abschlussessen vor den Sommerferien, an dem auch 
Karlo Torma noch ein letztes Mal teilnehmen konnte. Zudem wurde Ferientraining 
angeboten, das im Sommer von der Oberstufe bis zum Ende der regulären Sommerferien 
geleitet wurde.  
 
Schatzmeisterin Silja Torma berichtete über die verschiedenen Ein und Ausgaben der Kasse 
und freute sich über ein kleines Guthaben und Rücklagen für Neuanschaffungen.  
Die Kassenprüfer bescheinigten eine ordentliche, übersichtliche Kassenführung und 
empfahlen die Entlastung.  
 
Susanne Weißer-Torma berichtete von 5 Prüfungstagen und 66 durchgeführten 

Einzelprüfungen und stabilen Mitgliederzahlen. Die Mitgliederstruktur ist recht ausgeglichen 

mit ca. 50% Anteil an weiblichen und männlichen Mitgliedern. Der Frauenanteil ist sehr hoch 

in der Budogruppe im Vergleich zu anderen Karatedojos. Auch der Anteil der Erwachsenen, 

Kindern und Jugendlichen ist nahezu ausgeglichen. Immer mehr Erwachsene schätzen die 

gesundheitsfördernden Eigenschaften des Karatetrainings. Deshalb plant die Budogruppe 

auch nach den Sommerferien immer donnerstags ein weiteres Training, das sich an 



Neueinsteiger und Wiedereinsteiger richtet. Es wird von Professor DR. Thomas Schlegel 

geleitet werden, seines Zeichens 3. Dan mit vielseitiger Karateerfahrung und Qualifikationen. 

Die Nachfrage nach Gewaltschutzkursen ist nach wie vor sehr groß und die Kurse sind immer 

sehr schnell belegt. 5 Kurse wurden von Susanne Weißer-Torma durchgeführt. Immer wieder 

entscheiden sich Kinder nach Gewaltschutzkursen das reguläre Karatetraining zu besuchen, 

um die in den Kursen erlernten Dinge zu festigen und das Selbstvertrauen zu stärken.  

 

Für das Jahr 2025 sind wieder etliche Aktivitäten wie Lehrgangsbesuche, 
Gewaltschutzkurse, Prüfungen und Treffen geplant. 
Die Budogruppe feiert dieses Jahr ihr 50-jähriges Jubiläum. Karlo Torma wollte den Verein 
als Gründungsmitglied und Vorsitzender seit 1986 in dieses Jubiläumsjahr führen, es war 
sein erklärtes Ziel, um danach den Vorsitz an die nächste Generation weiterzugeben. Leider 
war ihm das nicht mehr vergönnt. Deshalb veranstaltet die Budogruppe am 24.05.2025 den 
Karlo Torma Gedächtnis Lehrgang zum 50. Jubiläum der Budogruppe St. Georgen e. V. mit 
Referent Jürgen Kestner. Im Anschluss an den Lehrgang gibt es eine Feier für 
Vereinsmitglieder und geladene Gäste.  
Auf einem offiziellen Festakt wird auf Wunsch der Mitglieder und Angehörigen von Karlo 

Torma verzichtet. 

 

 

 


